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RmlMal l zur Lmbaclier Zeitung Rr. 37.
Dienstag den iß.Fcwml 1897.

(732) Z. 1279 Strf.
Erkenntnis.

I m 3lamen Seiner Majestät des Kaisers
hat das l. l. Landesssencht in Laibach als Press
gericht auf Antrag der l. t, Staatsanwaltschaft
^u Nechl erlannl:

Der Inhalt des in der Nummer ^ der in
Laibach in slowenischer Sprache erscheinenden
periodischen Druckschrift '8Ic»vl.>neo auf dcv
driten Seite enthaltenen, aus der in Trieft er»
scheinenden Zeitschrift »^lliuo^t- abgedruckten
Aufsatzes mit der Unfschrist- «Xalco ^s v«r»i^«I
viZ^i poütiu rkVlluwh »luv«n»k,o cleftulll«!^)!"
und zwar des Ansangsadsahes beginnend mit^
«lil 'l'rLlu. ^ei i l^ iin>c> «ll ^«nein» und endend
mit: <v nn,» ?s^llälllk slovkno.in»; ferner des
aus ^^ Zeilen bestehenden Schlnssabsatzes, be»
ginnend mit: l̂co «̂ tlllco clirlje linxlrovn,! ii>
iiiku!» nnl) endend mit: »Ueber den UmMin niit
Menschen» begründet den objectiven Thatbestand
des Vergehens Lessen die öffentliche Ruhe und
ordluma. nach tj A » St. G.

Es werde demnach zufolge der 88 493 und
468 St, P. O. die von der t. f. Staats,
llnwaltschaft verfügte Beschlagnahme der Nr, ii!i
der Zeilschrist «Llavonoc» bestätigt und
gemäß der ^ 3« nnd .̂ 7 des Pressgesehes von«
17. December 1862, 3ir. l! R. G. Bl . pro 18tN,
die Weitcrverbreitullg derselbe« verboten, auf
Vernichtung der mit Beschlag belegten Exmplare
derselben und auf Zerstörung des Satzes des
beanständeten Nrtilels erkannt.

Laibach am «, Februar 1897.

(743) 3—1 St. 5280.

HazglaH.
Da bo mogoče zu V. kurijo raz-

pisane volitve volilnih mož v Ljub-
ljani brez posebnih težav in točno
izvrftiti, izpremeni se tuuradni razglas
z dn6 30. januvarja t. 1., sfev. 4027,
glede čaaa in pa kraja teh volitev
tako-le:

Volitve volilnih mož vrsile
se bodo v Ljubljani 4. dan marca
lotos od 8. zjutraj do 1. po-
poludne in od 3. do 6. popolu-
dne v sledečih pro.sforih:
<0 Volilci I. okraja volijo v s i

v meatni dvorani;

b) v II. okraju volijo volilci z za-
četnimi ('rkami A do L V šolski
aobi št. 16 c. kr. gtrokovnih
Sol; volilci s črkami M do Z v
pritlični sobi na desni strani
uhoda v Virantovi hisi;

c) v III. okraju volijo volilci /. w-
(eiimiu ('Tkaini A do G v solaki
sobi I.a; volilci z začeiniun ^rkaini
H do L v aolski aobi II. b
mestne Ijudnke sole na Zoisovi
ceati; volilci z /ar-elnirni crkaini
M do R v telovadnici velike
realke in volilci z začetnitn;
crkami S do Ž v letnem sa-
lonu hotela pri Maliči:

(() v IV, okraju voiijo volilci z
zaf-elnimi crkanii A do G V iol-
ski aobi III .a, volilci z začnt-
nimi crkanii H do L V šolski
aobi I l l . b ineslne ljudske šule
v Komenßkega ulicah, volilci
z začetnimi crkami M do R v
dvorani katoliskega drušlva ioko-
delHkih pomocnikov v Komen-
flkega ulicah; vojilci z za<:et-
nimi črkami S do Z v dvorani
Hafnerjeve pivarne na av.
Petra oeati;

e) volilci V. okraja volijo v soli
na Barji;

f) volilci ia Vodmata v soli pri
Bv. Petru v Ljubljani.
Za te volitve se ne bodo izdale

volilcem nikake izkaznice.

Magistrat dez. stol. mesta Ljubljane,
12. dan l'̂ bruvarja 1897.

i£upun:
Ivan Hri bar m. p.

Nr. 5280.

Kundmachung.
Zliltt Zwicke dcr aüst̂ udsloseil Du:ch'

führun^ der für die V. Curie au?ge
schri'bcneli Wahlmänuerwahlen in Laibach

und der möglichsten Erleichterung dir
WahlauöillilUlg wiid die hiei ämtliche
Kundmachung vum ^0. Jänner !>. I..
Z, 4027, hinsichtlich der Wahlwcalitit n
und der WahlsNmd'N wie folgt ab«
geändert:

T i e Mahle« der Wahl manner
finden i n laibach am 4. M ä r z
d. I . von 8 Uhr f r ü h bi4 I Uhr
nachmittag) nnd von :t bi4<» Uhr
nachmittagH statt, und l» w rdn
zur Vornahme derselben folge, de Local
bestimmt'
^) M r die Wähler des I . Ve-

zirtH der R a t h h a u s f a a l ;
d) im I I . Bezirke sür di^ Wähler

mit dm Aiisaiigöbüchstab'n ^ . liis IZ
das Ichulzimmer N r . l t t der
f. k, Fachschulen im Virant 'schcn
Hanfe; für jene mit dni M f ^ N ! ^
duchstaben lll bis 2 das ebenerdig''
rechts vom Haupteinstanste
dieses Hauses befindliche Locale;

ch im I I I . Vezirte für die W M ,
mit den Anfai,gsbuchstab>.l> H. lns <3
das Schulzimnler I.»., für jene
mit den Ansauqslmchstabe,! N biö l«
das Hchulznnmer I I . v d r
städt sche» Volksschule in der Zois-
ftrasze, für j>ne mit den Nnsanqs
t'nchiialxn 21 bis I I. der Tnrnsaal
der Dverrealschule, ndlich für
jene mit den AnflimMuichsialun 3
li s 2 der I o m m e r f a l o n im
Hotel Stadt W i e n :

ll) im I V . Bezirke für d e Wähler
mit d','n Anfanqtzbnchsiaden H. bis kl-
das S c h n l z i m m e r l l l . a , f ü r jen
mil dm Anfaügsl'uchstabe'' I I bis I«
das Zchnlzimmer I H . d der
städtischen Kiiabeiwoltsschüle in der
^omensthgaffe, für j ue mit den
Änsangsl'Nchstabe!, I l l bis I t der
Saal des katholischen Gesellen-
Bereins in der Komenskya.assc,
endlich für jene mit den Ansa,gs>

buchstaben 3 bis 2 der S " l d>l
Gasttiausls z u r B i e r h a l l e i » d ^
Petersstrahe;

^) im V. Bezirke di. Voll^f^
am Moorstrnnde;

l) für die Wäykr vo« Udmat °̂
Vollssch'il̂  b,i Et. Peter i"
Laivach.
F ü ! dies, Wahlen werden leine Leg"''

matlon^kalteü cnlsg''fettigt werden,

den l 2 , Februar 1897.

Der Vllrgermeistel ^
I v . H r i b a r »,. ?

( ^ ö ) 3 - 1 Z. !67 L'S<<< ^

S u p p l r n t c n f t e l l e .
An der vierclassî en Vollsschule in Dor>M>

gelangt die Snpplentenstelle niit einer ^ ^ '
neration monatlicher .W Gulden znr Vesch'"'",
Vewerl>er »m diese Stelle haben ihre M " "
bis znin

2 0, Feb , n a r I « 9 ?
hierantts einzubringen,

tt. l. Ve^irlöschulrath ?ldelsberss mn °»^
Februar 18i17.

(<)82) 3 - 2 Z. 'ls^

Goncurs - Kundmachung.
Ain Ttaats^U)!nnasin!n in >trainburg 3

lange» niit deul Schuljahre 1897M ' ^
stehende Lehrstellen mit den system»»'W'
Veziigen ^nr Vesel)nn«:

V ine Lehrstelle für Geographie und ^
schichte als Hauptfach ̂  ,<

eine Lehrstelle für Natnra/schichll' "',
Hauptfach und siir Mathematik und Physik ""
'̂cbenfächcr nnd ,

eine Lehrstelle für Dentsch als b " ' ^
fach und fiir classische Philologie al^ Nebei'p^
alle drei Stellen mit deutscher nnd slovemM
Unterrichtesprache. .

Gehörig docnmentierte, an das hohe > ^
Ministerium sür Cllltns nnd Unterricht a e n ^
Vewerdungsgesuche si«d nnter Nach'veis
Tvrachlennlnisse längstens bis zum

2 0, M är .̂  1« 9 7 ,.
im vorgeschriebenen Dienstwege bei dem '
Landesschulrathe für Krain zu überreiche»'

tt. l. ^andeöschulrat l) siir K r a ' N
Laibach am l). Februar I8i1?.

Anzeigeblatt.
(741)3-1 Z, III»,

Edict.
Es wird hiemit bekanntcjemacht, dass

am 7. Jänner 1897 hieiurt« Frau Ka-
loline geb. Zanctti, Witwe nach dem
selig. Michael Nnftmk des selig. Andreas
mit Hinterlassung einer lehtwilligen An-
ordnung gestorben ist, in welcher sie unter
anderem ein Veimächlnis von zwei Spar»
casse-Vücheln der Stadt Fiume per 3100 f l.
und Z nsen zu Gunsten der Verwandten
ihres vorverstulbenrn Mannes bestimmte,
welche, im Falle dieselben nicht eruiert
werden könnten, ihnn zwei Schwestern,
die auch als Erbinnen des Nachlasses
einges.tzt wurden, zufallen sollen.

Da dem Gerichte die berufenen Lega-
tare, resp. Vmoandlen des Michm l Nupnil
unbekannt sind, so wurden die gedachten
Sparcusse.Äücheln geri^llich ellegt und
werden die Legatare, resp. Verwandten
des uerstorbel'en Michael Nupil'l, auf
gefordert

b i n n e n e i n e m J a h r e
von dem unten gesetzten T^ge an gerechnet,
ihre mit dln l^lhige» Vrrw.lndschasts^
ausreisen verseh nen Anmeldungen her^
amis oder dem sur sie bestellten Carawr
Adv. Dr. Strsaa Derin hier zu über-
reich, n. widligensalls dus Legat selbst
den snbstltulerten Vn'mächimsnehm?rn
überlassen werdcn würde.

Vom k. l. VezirlsMichte Capodistria
am 10. Februar 1«^7.

Der l, l. Landesgerichtsratt»:
De Czrrmack.

(723) 3—1 Nr. 403.

Curatorsbestellunff.
Der verstorbenen Geklagten Maria

Simkit in Kleinubeliko, rüclsichtlich deren
unbekannten Erben und Rechtsnachfolgern,
wird Mathias Simcit von Kleinubelsko
als Actscurator bestellt und diesem die
Klage des Johann S i m t c von Klein-
ubelsko petu. Erlöschnng einer Fordernng
s. A. cw l'riie^. 25. Jänner 1897. Z.2W.
worüber die Tagfahrt zur summarischen
Verhaudlung auf den

2. M ä r z 1 8 9 7 ,
vormittags 9 Uhr, beim gefertigten Ge-
richt angeordll't ist, behä'xdigt.

K, l. Bezirksgericht Senosetsch am
10. Februar 1897.

(734) Z. 985,

Firma-Löschuttst.
V^m k. l. Landes« als Hindelsg richte

in Laibach wnrde die Lö>ä;ung der im
Handelsregister für Gesellschastifumen
eingetragenen G>sellschaftöfnma

E. X-. Parisini
Eisenhammenuerk in Fnzine, V^zirt
Wippach, in Liquidation sowie der Liqui-
datoren T)>. August Hausenbichler und
Friedrich Hausenbichler, beide in Trieft,
vollzog,«.

Laibach am tt. Februar 1897.

(733) Z. 12«7

Kundmachung.
D m Gläubigern im Eoncurse des

Anton Koöir wird lillanntg^eben. das

der Masseverwalter Dr. Karl Ahazhizh
die Verwaltiingörechnung, sein Expensar
und den Vertheilui'gsentwnrf vorgelegt
habe, dass sie davon bei ihm oder dem
Concnrscommisfä'r Einsicht nud Abschrift
nehmen können, dass zur Bemang lung
oder Genehmigung der VenoaUnng^
rechnmig u,ld Feststellung d s Expensais
durch dlN nach H 144 C. O. zu fassenden
Veschluss der Gläabigerschust sou'ie zu»
Feststellung der Vertheilung, falls gea/n
den Entwurf b^im Coneur^comnüssär
Eruierungeu schriftlich oder mündlich bis
27. Februar 1897 eingebracht werden
follten, die Taqfahit auf d,n

1. M ä r z 1 8 9 7 ,
Vormittags 9 Uhr, angeordnet werde.

K. k. Landes- als Colienröge»iä»t
Laibach am 12. Februar 1897.

Der Coin'nrscominissär:
t. l. Oberlandesgericht^rath Tschech »>. p.

(586) 3—3 Z?583, 608.

Curatorsbestellung.
Vom k. k. Bezirksgerichie, Mött l in .

wird den unbekannt wo in Ainelika ab
wesenden, bezw. unbekannten Eiben und
^'chtsnachfolgern des Mai t i i , Nüs von
Oberlokoic N l . 56, bezw. Marko S w o i n
von Iugorje. H rr Leopold G^ngl in
Möttl'ng zum Cu atur !ut l^tun, be
stellt und ihm di' diesgerichtlichei, Glund-
buchsbescheide vom 2. Decemb r 1896.
Z.7954,und26.November 1U96.Z 7575,
zugestellt.

K. k. Bezirksgericht Mötlliug am
2 3.Iänner l897.

(705) 3—2 Nr. 86?^

Zweite exec. Feilbietunst>
A m 18. F e b r u a r 1 8 9 7 .

mn 10 Uhr vormittags, wird hiergelicht̂
die zweite executive Feilbietung der si^ l l t
d s Ioh,nu Valenkie von Na,ain, El"
läge Z. 15 der Catastralgemeinde N^a'"'
stattfinden. .

K. k. Bezirksgericht Adelsberg. ^
12. Februar 1897. ^

(709) 3—2 Nr7Ä9s>

Erste executive FeilbietlM
A m 2 3 . F e b r u a r 1 8 9 ? ,

um 10 Uhr vormittags, wird hiergei'i^
die erste executive Feilbietung der ^ ' " ^
des Barthlma Klodec von Narain, l5'
läge Z. 16 der Catastralge,neinde N m " "
stattfinden. „

K. k. Bezirksgericht Adelsberg, "'
12. Februar 1897. ^

"(478)1—2"" "Si. 3 * 8 '

Oklie.
C. kr. okrajno nodi.šče v Loti n

znauja:
D n e 2 0 in a r e a in

» 2 1. a p r i l a 18 9 7, ^
vsakikrat. ob 11. ui-i dopoldne, ^.\
se bode pri tern sodišči ' / ' v ' r ' " r ^
dražba Matevžu Sterlelu iz &0/'*^i
-t. 10 laslnih in sod no s pi"' 1^ 1" 1 ! 1^
vred na 3525 gld. cenjenili /-'n)j „
vl. fit. 37 in 122 kal. obö. Kozarae

prejAnjim prisLavkom. ^
V Lozi dne 19. januvaija 1 H J '



^ a i b ^ r Zeitung Nr. 37. ^23 16 F ^ a r 1897.

' " ^ ' ^ 3 Nr. 269.
Edict.

^ ^ Z u s t e l l u n g e n .
bi.f un^kanntwo^ befindliche Gläu-

^) Johann Filafer ans Goggau;
^ c «/ Johann Smolej aus Kronau;
f .̂  ^ ) Jakob Appk sche drei Kinder;
^ v.. ^ ^^l>f nnd Maria Petcrman von

^lonau Nr. 5:̂  -
3^ V I ^ a n n , Maria und Marianna
^ndot von Kronau Nr. 2 5 ;

^ Maria und Andreas Scheijov;
^) Johann Tjchop von Buubaum;
^ ) Johann Klinar von Birnbaum;

Kos "'!-Franz. Helena und Marianna
der!>. ^ " Kronau — bezichnngöw ise
!vu^ undrkannttn R^chtilnachfolgern,
f^l>k a6 1 I ^ a n n Eichletter von Weißen-
z."' »6 2 bis 9 Johann Hribar von
^ ""au zum Curator ucl at,lum bestellt
s l imn^"^ denselben die für fie be-
^'M'teu G.uudbuchsbesche.de. und zwar
^ dom 15. I u l , 1896. Z. 1677;
^, ^ vom 14. Aft.il 1896. Z, 912;
5, " vom 13. M a i 1896. Z. 1159;
„ ^ vom W. Juni 1896. Z. 1484,
^ vom 11. Ju l i 1896. Z. 1629;

5 vom 2, December 1896. Z, 2671;
^ "vom 14. November 1896, Z. 2534;
» 27 "''b 8 vom 11, December 1896,
IiN« ^ ""° "ci 9 vom 18. December

^ Z, 2622. zu^ stellt.
^ N. K i a g e n .

egen die unbekanntwo befindlich,,!

^»lre,. ^ " " ^ Kappus, bezw. Agues

d m n ' ^ ^ u s Krapsch, beziehungsweise
'' undelannte Rechtsnachfolger, haben

ld»s^ n<! 2 ^ s Vranc von Biinbaum
di/ Z^ldolf Auctcs. t. l. Notar in Kwnau)
^ 9 . , ^ <l« l" ln^. 3. November 1896.
lchui,^ '«, '"^en Verjährung und M
l ^ ^ W a t t u r g h^- Ford'.nlug per
W ^ ,°"^ der Schuldobligatiou vom
Nlber, / ^ ^ ""d resp. jeuer aus dem
p" ! M 3 " ^ ^ v o m 28. Februar 1826
lnuttar,^ ' ^ ^ . an vätellicher und

" 7 ^ Erbschaft nebst Nalural i iu;
ldurck ^ ^ h a n n Vrence von Lengenfe'd
^ .),.. "^ Äackes in Kronau) die Klage
ll<>>,^' ^November 1896, Z 2439.
Wll». "^"er leminng und Löschung«-
Ä»h7,,u? w g..„ 71 f l . W>/, lr. sammt
seif,, ü! ^ ljl^gerichts eingebracht und
zur S.< ^ klagen die 'Tagsatzungen
auf den '"^'' ^"Handlung h'iergerichts

^lmilta K ̂  ^ " ' 18 9 7 .
drtz ^ ,^ .^ ^ h r , mit dem Auhange

^ « Summ. V^rf. «»beraumt,
diesem ^ ' ^"fenthalt der Geklagten
»vurde ,. ^ t e nicht bekannt ist. so
bribar « „ ^ " ^ ' " ' " " " g H ^ Johann
^ u , n l, r! n ' " " ^"'" Euralor a6
dein (z,,^'""^' l"l)vou die Gellag'en zu
° l l k N s u l l ^ V ! ^ " d ' ^ weiden, damit sie
""den " ' . " elscheiueu oder sich eiuen
bie b ° , , ^ " " l t e r b^tell.n. widriqens
^ U t H 3"""V Nechtsf.chen nut dem

" " verhandelt welden würden.
^ ^ ^ ^ " u n i l o .

^Nî U i ^ " ^ l)iv^0ÜLMU I^at6VXU
^ «L n ^ ^ ^ l ^ l ^ ^ äl. 7 «6 Nä/NUI^a,
">»lhti i., " ^ N^8UV nu^ni ä«!62 PO
'2 kl- V . " " ^ " ^N6»!<u 19 ttid.

^ z s f ^ ' ^ ' l ' ' ! . l67,^,.^n.

wja-a
SI. M , 91, 478, MK)

älili, 5117.

N-, , O k l i ^
^* tožbe

" t z" i '»üOkL s Ur e l i S k ; u 'J a « I'olje proti

" " J ? » « * Ž O ^ " ' ^ 5 ' * " " " " " » »

^ ' ' > e ' Z ? o k ^ ' T ' a '"• Borovnice
?5 e v2u l'udh,, V , A m e r i k i b'vajoeoinu

4.) Janeza CeleSnika iz Bevke
proti neznano kje v Ameriki bivajočemu
Janezu Keržmancu iz Bevke de praes.
26. januvarja 1897, St. 509, radi
12 gld.;

5.) Franceta Cerka iz Borovnice
proti Neži Peteln iz Borovnice, odnosno
njenim pravnim naslednikom, vsi ne-
poznatega bivaliSča, de praes. 29. ja-
nuvarja 1897, St. 560, radi zasfaranja
terjatve 150 gld. s pr.;

6.) Francela Gerka iz Borovnice
proti Antonu Galle iz Bislre, odnosno
nj ego vim dedičem nepoznatega hi-
valiSča, de praes. 29. januvarja 1897,
št. 567. radi zastaranja terjatve
44 gld. 29 kr. imenoval se je toženim
oziroina njihovim nepoznatim nasled-
nikom oskrbnikom:

ad 1 Anton Komotar, c. kr. notar
tukaj;

ad 2 Jožef Petrovčič i/ Dolje;
ad 3 Anton Keržič iz Bakitne;
ad 4 France Tercek iz Bevke;
ad 5 France Verbiß iz Borovnice :
ad 6 g. France (ialle, grajSOak iz

Bistre vroCJivSi jim dotične tožbe.
o katerib se je doloeil narok v
skrajsano oziroma ustno malen-
kostiio ra/.pravo na

2 6. f e b r u v a r i j a 189 7,
dopoludne ob 8. uri, pred tern sodisčem
z dostavkom določil § 18 najvisjega
sklepa od dne 18. oktobra 1845,
sf. 906, j . z. z. in § 28 bag. post.

C. kr. okrajno sodiSce na Vrbniki
du6 29. januvarja 1897.

(480) 3—3 St. 1227
Oklic.

1. Izvršilne zemljiščne drnžbe.
C. kr. okrajno sodiSče v Zužem-

berku naznanja, da so vložili prošnjo
za prodajo zemljišč:

1.) Jožef Pograjc iz DraSčevasi
fit. 18 (po dr. Bežku) proti Jakobu
Mehletu iz Desečevasi St. 27 (po skrb-
niku Josipu Podboju iz Žužemberka),
sodno na 250 gld. cenjenega zem-
ljisoa vl. St. 205 kat. obč. Smihel de
praes. 21. novembra 1896, St. 4140;

2.) Jože Zajc iz Malega Korena
proti Jožefu in Mariji MiSmaS iz Am-
brusa, sodno na 80 gld. in 100 gld.
cenjenib zemljisč vl. at, 50 in 51 kat.
obč. Ainbrus de praes. 8. januvarja
1897, St. 53.

Za izvrsitev odrejena sla dva roka,
in sicer prvi na

2 2. f e b r u v a r i j a ,
in drugi na

2 2. m a r c a 1 8 9 7 ,
vsakikrot od 11. do 12. ure dopoldne,
pri fern sodisču z opombo, da se bodo
ta zemljisča pri prvem roku le za ali
čez cenilveno vrednost, pri drugem
roku pa tudi pod to vrednostjo oddala.

Dražbeni pogoji, cenilni zapisniki
in izpisek iz zemljiSke knjige se za-
morejo v navadnih uradnih urah pri
tem sodiSči vpogledati.

II. Tožbe
a) r ad i dolžnih t e r j a l e v :

1.) Janez Jerše s Clevelanda Lake
Street Nr. 1053 v Ameriki (po dr.
Bežku) proti Francetu JerSetu nezna-
nega bivališča (po skrbniku Jozefu
Podboju iz Žužemberka) de praes.
H. decembra 1896, St. 4303, pcto.
282 gld. av. velj. s pripadki;

2.) Martin Papez iz Lopate St. 15
proti Mariji Lavrič iz Morave SI. 2
in Francetu Lavrieu od tain (po skrb-
niku Josipu Podboju i/. Zuzemberka)
de praes. 12. januvarja 1897, St. 120,
pcto. 248 gld. 11 kr. s pripadki;

3.) Fiorijan Strumbelj iz VinKOvega
Vrha (po dr. Slancu) proti Janezu
Leganu iz Dvora (po kuratorju ad
actntn Josipu Podboju iz Zuzemberka)
de praes. 15. decembra 1896, St. 4471,
na izročitev cesijo petto. 360 gld.
58 kr. s prip.;
b) rad i pr ipoznanja lastuinske

p r a v i c e:
1.) Jane/. Kmet i/ Sadinjevasi St. 17

[.roli Jakobu Kmetu odravnotam At. 17,
oxiroma ujegovim pravnim nanled-

nikom, de praes. 12. januvarja 1897,
St. 121, vl. St. 236 kat. obč. Äjdovske;

2.) Janez Kmet iz Sadinjevasi St. 17
proti Jožefu Kocijančiču iz Sadinjevasi,
zdaj neznano kje v Ameriki, de praes.
12. januvarja 1897, St. 122, zemljisč.
pare. St. 971 in 972 kat.j)bč.~l)vorske
vl. St. 101 iste občine.

0 teh tožbab določil se je narok
za sumarni, redni ustni, oziroma ba-
gatelni postopek na

10. m a r c a 1897.
To se naznanja neznano kje bi-

vajočim toženim in njegovim nezna-
nim pravnim nasiednikoin, da se jim
je postavil skrbnikom na čin gospod
Josip Podboj iz Žužemberka.

C. kr. okrajno sodiSče v Žužem-
berku dne 22. januvarja 1897.

(629)~3^3 St. 330 |
Oklic.

C. kr. okrajno sodisče v Senožečah
daje na znanje:

Franz Sturm iz Landola je proti
Mariji in Jožefi Mušič iz Senožeč in
njenim neznanim pravnim naslednikom
tožbo de praes. 28. januvarja 1897,
St. 330, za priznanje zastarelosti
hipotekarnib tirjatev v zneskib po
70 gld. 4 kr. s pr. pri tern sodisči vložil.

Ker temu sodisču ni znano, kje
da bivati in mu tudi njuni pravni
nasledniki znani niso, se jim je na
njihovo Skodo in njihove troSke za to
pravdno reč gospod Andrej Music iz
Senožeč skrbnikom postavil in se mu
je vročila tožba, o kateri je v skraj-
Sano razpravo odrejen narok na

22. f e b r u v a r j a 1 8 9 7 ,
ob 9. uri, dopoldne pri imenovanem
sodisču.

To se jim v to svrbo naznanja,
da si bodo mogli v pravem času
druzega zastopnika izvoliti in temu
sodisču naznaniti, ali pa postavljenemu
skrbniku vse pripomočke za svojo
obrano zoper tožbo izročiti, ker bi se
sicer le s postavljenim skrbnikom
razpravljalo in na podlogi te razprave
spoznalo, kar je pravo.

C. kr. okrajno sodisče v Senožečah
dne^ 31. januvarja 1897.

Ööl8r3-3 St. 353.
Oklic.

C. kr. okrajno sodišče v Senožečah
daje na znanje:

Stefan Dužnik iz Hrenovic je proti
Simončič Meti iz Landola in njenim
neznanim pravnim nasleduikorn tožbo
de praes. 29. januvarja 1897, St. 353,
za plačilo 63 gld. 86 kr. s pr. pri tem
sodisči vložil.

Ker temu sodisču ni znano, kje
da biva, in rnu tudi njeni pravni na-
sledniki znani niso, se jim je na
njihovo Skodo in njihove troSke za to
pravdno reč gospod Anlon Koruza,
posestnik iz Landola, skrbnikom po-
stavil in se mu je vročila tožba, o
kateri je v skrajSano razpravo odrejen
narok na dan

27. f e b r u v a r j a 1897,
ob 9. uri dopoldne, pri tem sodisču.

To se jim v to svrho naznanja,
da si bodo mogli o pravem času
druzega zaslopnika izvoliti in temu
sodiSču naznaniti ali pa postavljenemu
skrbniku vse pnpomocke za svojo
obrano zoper tožbo izročiti, ker bi
se sicer le s postavljenim skrbnikom
razpravljalo in na podlagi te razprave
-ipoznalo, kar je pravo.

C. kr. okrajno sodiSče v Seno2ec:ali
dne 31. januvarja 1897. _

^ 4 4 ) 3 — ^ ^ 7 4 6 .

W c . Realitäten - Versteigerung.
Vom k. k. Bezirksgerichte Gotischer

wird bekamüHemacht:
Es sei über Ansuchen der Maria

Oswald von Mälerdols (durch Hcrrn
Dr. Golf in Gonschee) die executive Ver-
steigerung der dem Andreas Hägler von
Kutendurf gehörigen, gerichtlich auf
1000 st. geschätzten Realität Einl. Z. 105
:<6 Eatastralgemeinde Mltterdorf bewilligt

, und hiezu zwei Feilbietungs-Tagsatzungen,
und zwar die erste auf den

17. M ä r z
und die zweite auf den

2 1 . A p r i l 1 8 9 7 .
jedesmal vormittags vou 11 bis 12 Uhr,
hiergerichts mit dem Anhang angeordnet
worden, dass die Pfandrealität bei der
ersten Feilbietung nur um oder über dem
Schätzwette, bei der zweiten aber auch
unter demfelben hintangegebeu werden
wird.

Die Licitationsbedingnifse, wonach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbot ein 10proc. Vadium zu Handen
der Licitationscommission zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprotokoll und der
Gruudbuchsextract könuen in der dies«
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. t. A'zirksg'richt Gottsch^e am
23. Jänner 1897.

(533) 3—3 St. 484.
Oklic.

C. kr. okrajno sodiSce v Kranji daje
na znanje, dii se je na proSnjo mestins
hranilnice v Ljubljani (po dr. Ivanu
Tavčarju) proti Francetu Novaku i/.
Senčurja v izterjanje terjatve 784 gld.
s pr. z odlokom z dne 21. januvarja
1897, St. 484, dovolila izvrsilna dražbn
na 4440 gld. cenjenega nepremaklji-
vega posestva vlož, St. 230 zemljiSke
knjige kat. obč. Šenčur (St. (ieorgen).

Za to izvrsitev odrejena sta dva
roka, na

2 2. m a r c a in na
2 6. a p r i 1 a 18 9 7,

vsakikrat ob 11. uri dopoldne, pri ten.
sodi.sci s pristavkom, da se bode to
posestvo pri prvem roku le za ali
nad cenilno vrednostjo, pri drugem pa
tudi pod cenilotn oddalo.

Pogoji, cenilni zapisnik in izpisek
iz zemljiSke knjige se morejo v na-
vadnih uradnih urah pri tem sodiSci
vpogledati.

C. kr. okrajno sodiSce v Kranji dne
21. januvarja 1897.

(536) 3—3 St. 110.
Oklic.

C. kr. okrajno sodiSce v Kamniku
daje na znanje, da se je na proSnjo
Antona Vilfana iz Ježice proti Matiju
Gevcu iz Potoka h. St. 12 r izterjanje
terjatve 44 gld. 67 kr. s pr. dovolila
izvrSilna drazba na 2147 gld. cenje-
nega nepremakljivega posestva vlož.
St. 91, 183 in 184 zemljiske knjige
kat. obč. Loke.

Za to izvrsitev odrejena sta dva
roka, na

2 3. f e b r u v a r j a in na
2 3. m a r c a 1 8 9 7 ,

obakrat ob 11. uri dopoldne, pri tem
sodiSči s pristavkom, da se bode to po-
sestvo pri prvem roku le za ali nad
cenilno vrednostjo, pri drugem pa tudi
pod to vrednostjo oddalo.

Pogoji, cenilni zapisnik in izpisek
iz zemljiske knjige se morejo v na-
vadnih uradnih urah pri tem sodisöi
vpogledati.

C. kr. okrajno sodiSce v Katnniku
dn6 11. januvarja 1897.

Oklic.
V javni zadevi Ivana Klemem-n

iz Rakitnika (pa c. kr. notarju (Jusfavu
Omahenu v Postojni) pro., bram^k
Klemenc od tarn nexnanega bivnl .s*a
in njenim ueznanim pravnim nasled-
nikom na priznanje zastaranja terjatve
300 gld. /• balo iu izdajo i/.knjizbenega
dovoljenja pri vlogi St. 7 kat. obt.
Kakitnik, postavil se je tože:iim gosp.
dr.Kd. l»!uv Postojni skrbnikom način,
ter se mu je vroiila tožba de praes.
15. januvarja 1897, st, 389, o kateri
se je določil narok za skrajsano raz-
pravo na

19. f e b r u v a r j a 189.7,
ob 9. uri dopoludne.

G. kr. okrajao sodiSce v Poslojin
dne 16. januvarja 1897.
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G. J. Steingaesser & Comp.
Tfliltenberg a. Tttain, Baiern

(7̂ 7) gegründet 1817. ß-i

Export, Import.

Waldsamen. Wiesensamen. Feldsamen.
Nadelholzsamen - Klenganstalten mit Luftheizung und

Dampfbetrieb.

100 Ws 200 fl. monatlicH
können durch den V'erschleifi gesetzlich
gestatteter Ratenbriefe verdient wer-
(720) den. Zu erfragen bei der 25—1
Bank- u. Weohselstuben-Aot.-Gei.
„ItM«»M-«5«mm»64

9 Budapest V.,
Dorotheagasso 12.

Ein httbsoh möbliertes

Zimmer w>»-»
ist sogleich zu vergeben: Maria-Therealen-
atrasae Nr. 84, Thür 48, II. Btook
(Coliseum). Anzufragen daselbst.

Gegen

hohe Provision
werden tüchtige Agenten zum Verkaufe von
gesetzlich gestalteten Losen gegen Raten-
zahlungen von einem Hankhaus ersten
Ranges (Actien-Gesellschaft) gesucht. —
Anträge unter «Fortuna> an Bernhard Eck-
stein, Annoncen - Expedition, Budapest,
V. Bezirk, Badgasse 4. (728) 6—1

Flechtenkranke
trockene, nässende, Schuppenflechten und
das mit diesem Uebel verbundene, so un-
erträglich lästige cHautjucken» heilt unter
Garantie selbst denen, die nirgends Heilung
fanden, «Dr. Hebras Flechtentod». Preis
sechs Hulden öst. W. gogen Vorhereinsen-
dung (auch Postmarken), worauf zoll- und
postfreie Zusendung erfolgt. — Bezug:
St. Marlen-Droguerle, Danzlg (Deutsch-
land). (219) 5—2

Jeder Husten \ ™rd ™*loal

• j __. . - . beseitigt nur
Jede Heiserkeit ) durch Krause's

Katarrh-Zerstörer
(wohlschmeckende Confitüren)

Packele k 25 kr. vorräthig in L a i b a c h bei
JOB. Mayr, Apotheke «zum goldenen Hir-
schen»; Milan Leuntek, Apotheke <zur
Mariahilf»; Ubald v. Trnköozy, Apotheke
«zum goldenen Einhorn». (395) ö—4

Johann Jax, Laibach
WleiiorHiraHHC 1.1

empfiehlt sein großes Lager von

i l a s c l i i i Faürräfl8rn
zu den billigsten Preisen.

Preiacourante gratin und franco.

Kin Mädchen
resp. Fräulein, aus einem guten Hause, wird
zu einem Kinde gesucht und sofort auf-
genommen.

Anzufragen in der Administration dieser
Zeitung. (742) 2—1

(607) 3—3 St. 289.

Oklic.
Jožefu Kuälan, oziroma njegovim

neznanim dedičem in pravnim nasled-
nikom imenoval se je vsled tožbe ml.
Francela Krajner iz Lazov zaradi
priposestovsuija pri zemljišči vlož.
St. 77 ad Laze c. s. c. g. Karol Fuppis
iz Cerkovske Vasi skrbnikom na čin.

G. kr. okrajno «odisče v Logatcu
dn6 18. januvarja 1897.

M GRESHAM"
Lebensversicherungs-Geseilschaft, London

Filiale für Oesterreioh: Filiale für Ungarn:
Wien Budapest

1.1 Gisela Strasse 1 Franz-Josefsplatz 5 u-
im Hause der Gesellschaft. im Hause der Gesellschai'1

Activa der Gesellschaft am 31. December 18% Krön. 147,562.080"
Jahreseinnahme an Prämien und Zinsen am 31. December 1895 . » 27,120.5Ö"
Auszahlungen für Versicherungs- und Rentenverträge und für Rück- ^.^

kaufe etc. seit Restehen der Gesellschaft (1848) » 321,644.6*'
Während des Jahres 1895 wurden von der Gesellschaft 87(51 Polizzen ^

über ein Capital von » 82,267.3^
ausgestellt. — Prospecte und Tarife, auf Grund welcher die Gesellschaft Polizzen a ;
stellt, sowie Antragsformulare werden unentgeltlich ausgefolgt durch die f

General-Repräsentanz in Laibach, Triesterstrasse Nr. 3

bei O u i d o Z e s c h k o . (^l2"1

•

Englischer Garten „Venedig in Wien", k. k. Prater.

Internationale Ausstelliin?
neuer Erfindungen

" > » ) Mai-October 1897. '
Schluss der Anmeldungen 15. März 1897.

Detaillierte Programme, Reglements auf Verlangen aofort duroö
Dlreotlon dea Englisohen Gartens.
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O diese Männer!
Wie sie so wenig Wert legen auf ihr Aeußeres, auf die Pflege der Haut!

Auch wir haben strenge und theilwcise rußige Arbeit und doch lobt man unsern
schönen Teint, die Weiße der Hände, die Geschmeidigkeit d<r Haut. Natürl ich!
wir waschen uns auch mit leiner anderen Seife als mit der sich vorzüglich
bewährten und im Verbrauche so sparsamen (594) 4—1

Duerwgs Seife ̂  Eule!
di,' in der Neuzeit noch wch'utlich v rtxsseit wurdeu und übe-all füc !t() kr. z«
haben ist. Dass sie doch desgleichen thun möchte:,!
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D r u c k u n d « , r l a g h u « I «. v. K l e < „ m a y r H F e d, N a m b e r g.


